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UND  SEEGEMEINDEN

Gleich zwei Gemeinderäte treten zurück
Die beiden Vitznauer Gemeinderäte Stefan Tobler und Erich Waldis haben ihren Rücktritt bekannt gegeben.

Gemeinderat Stefan Tobler (Ressort Fi
nanzen) hat sich entschieden, zu den 
Wahlen vom 28. April nicht mehr anzu
treten. Er leitet das Ressort Finanzen 
seit 1. April 2018. 

Auch Gemeinderat Erich Waldis 
(Ressort Bau, Umwelt und Raumord
nung) hat sich entschieden, für die 
nächste Legislatur nicht mehr zur Ver
fügung zu stehen. Er ist seit 1. Septem
ber 2020 Mitglied des Gemeinderates.
«Der Gemeinderat bedauert diese Ent
scheide sehr und dankt den beiden be
reits heute für ihre Tätigkeit zugunsten 

unserer Gemeinde», heisst es in der 
Medienmitteilung der Gemeinde Vitz
nau. 

Wahlen anlässlich  
der Gemeindeversammlung 
Gemeindepräsident Herbert Imbach, 
Gemeinderätin Monika Camenzind 
(Ressort Bildung) und Gemeinderat 
Thierry Carrel (Ressort Gesundheit 
und Soziales) stellen sich für eine wei
tere Legislatur zur Verfügung.

Wahlvorschläge für die Gemeinde
ratswahlen sind bis am 4.  März um 

12 Uhr der Gemeindekanzlei einzurei
chen.

An der Gemeindeversammlung 
vom 27. Mai werden zudem die Mitglie
der der Rechnungskommission, der Bil
dungskommission und des Urnenbüros 
gewählt. 

JeanPierre Schaller, Präsident der 
Rechnungskommission, stellt sich be
dauerlicherweise nicht für eine weitere 
Amtsdauer zur Verfügung. Die übrigen 
Mitglieder der Rechnungskommission 
stellen sich erfreulicherweise alle einer 
Wiederwahl.

Auch Martin Waldis, Präsident der 
Bildungskommission, sowie Daniel 
Glanzmann, Mitglied der Bildungs
kommission, werden bedauerlicher
weise nicht mehr antreten. 

Das Urnenbüro muss nach den Aus
tritten von Janine Betschart, Kurt Ge
sierich und Ulrike Känzig komplettiert 
werden. 

Zur Wahl zugelassen sind alle in 
Vitznau stimmberechtigten Personen. 
Entsprechende Wahlvorschläge kön
nen der Gemeindekanzlei eingereicht 
werden. (amtl/em)

«Schnee von gestern», könnte man sagen. Der Küssnachter Franz Hess war innerhalb einer Woche zweimal auf dem Höhenweg von der 
Holderen zur Räbalp unterwegs. Er fotografierte die gleiche Naturlandschaft mit Blick auf den Pilatus. «Vor einer Woche zeigte sich die 
Seebodenalp wie ein Wintermärchen, und jetzt herrscht schon Frühlingsstimmung», so Franz Hess. Leserbilder: Franz Hess

Frühling statt Winter: So hat sich die Seebodenalp innerhalb einer Woche verändert

Bald hat Küssnacht ein Repair-Café 
Rund 20 Gleichgesinnte gründeten im Kulturhaus Maihof in Küssnacht den neuen Verein RepairCafé Bezirk Küssnacht. 

RepairCafés sind regionale Veranstal
tungen, an denen defekte Gegenstände 
gemeinsam mit oder durch Fachperso
nen repariert werden können. Von 
Haushaltsgeräten über Unterhaltungs
elektronik bis hin zu Textilien und 
Spielzeugen – die ehrenamtlichen Re
parateure und Reparateurinnen repa
rieren fast alles. 

Mit den RepairCafés wird ein Zei
chen gegen den Ressourcenverschleiss, 
die geplante Obsoleszenz und die 
wachsenden Abfallberge gesetzt. In der 
Schweiz existieren bereits über 200 Re
pairCafés und reparieren ziemlich er
folgreich. So wurden zum Beispiel allei
ne im Monat Oktober 2023 schweizweit 
rund 2276 defekte Gegenstände in die 
RepairCafés gebracht. 

Gegenstände vor  
dem Abfallkübel gerettet
Total haben 1552 das RepairCafé repa
riert verlassen. Das bedeutet, dass 
mehr als zwei Drittel dieser Gegenstän
de damit vor dem Abfallkübel gerettet 
wurden und auch nicht neu gekauft 
werden mussten. Die Stiftung für Kon
sumentenschutz übernimmt das Patro
nat der RepairCafés in der Schweiz. 
Die Stiftung unterstützt die Vereine 
nicht nur ideell, sondern auch materiell 
für Öffentlichkeitsarbeit mit Flyern und 
Plakaten sowie mit der Übernahme der 

Haftpflichtversicherung. Neben dem 
eigentlichen Gründungsakt wurden 
auch die dazu notwendigen Statuten 

verabschiedet sowie ein erster Vereins
vorstand gewählt. Der Vorstand plant, 
im ersten Halbjahr 2024 eine erste Mit

gliederversammlung durchzuführen, 
und hofft, dass sich dannzumal viele in
teressierte Personen dem Verein an

schliessen und diesen nicht nur aktiv, 
sondern auch finanziell unterstützen. 
Die Statuten sehen zum Beispiel vor, 
dass aktive Helferinnen und Helfer so
wie Reparateure und Reparateurinnen 
beitragsfrei bleiben, dafür aber ehren
amtlich arbeiten. Die Umweltämter 
von Kanton und Bezirk unterstützen 
den Verein mit einem Startkapital und 
stellen auch Räumlichkeiten für die 
notwendige Werkstätte zur Verfügung. 
Ziel ist es, im Verlaufe des Jahres min
destens einen ersten Reparaturtag 
durchzuführen.

Anmelden, mitmachen und  
unterstützen ab sofort möglich
Der erste Vorstand des Vereins Repair
Café Bezirk Küssnacht wurde von den 
Gründungsmitgliedern gewählt: Hans 
Maegli als Präsident sowie Norbert Ott, 
Stefanie Weiss, Anni Troger und Hans
ruedi Bussmann als weitere Vorstands
mitglieder.  Zurzeit ist die Internetseite 
noch im Aufbau, aber die E-MailAd
resse ist bereits in Betrieb. Interessier
te können sich ab sofort via info@re
paircafekuessnacht.ch melden. 

Gesucht sind neben Allroundern 
auch Personen mit Kenntnissen im Be
reich Elektro, Elektronik, PC, Tablet, 
Handy, Textil, Leder, Papier, Velo usw. 
Der Verein freut sich über jede Anmel
dung und Unterstützung. (pd)

Die neu gewählten Vorstandsmitglieder (von links): Anni Troger, Norbert Ott, Stefanie Weiss, Hans Maegli und Hansruedi Buss-
mann freuen sich auf die Eröffnung eines Repair-Cafés in Küssnacht. Bild: PD

Drittmeldepflicht soll 
eingehalten werden
Weggis Die Gemeindeverwaltung 
Weggis macht darauf aufmerksam, 
dass gemäss den gesetzlichen Bestim
mungen Vermieter, Liegenschaftsver
waltungen sowie Logisgeber verpflich
tet sind, der Gemeinde Namen und 
Vornamen sowie Mietbeginn und ende 
der ein, um und wegziehenden 
Mieterschaften zu melden (E-Mail ge
meindeverwaltung@weggis.lu.ch oder 
Telefon 041 392 15 15). Die Gemeinde 
verweist hierbei auf das im Kanton Lu
zern geltende Gesetz über die Nieder
lassung und den Aufenthalt. Die Ge
meindeverwaltung Weggis dankt für 
die Unterstützung. (amtl)

  


